[image: ]

Checkliste: Sachgrundlose Befristung nach § 14 Abs. 2 TzBfG
	
	Ja
	Nein

	Haben die Vertragsparteien die Befristungsvereinbarung vor dem vereinbarten Vertragsbeginn schriftlich geschlossen?
	□
	□

	Bestand zuvor kein Arbeitsverhältnis mit demselben Vertragsarbeitgeber oder greift eine Ausnahme, weil die frühere Beschäftigung sehr lange zurückliegt, ganz anders geartet oder von sehr kurzer Dauer war?
	□
	□

	Ist der Beendigungszeitpunkt durch ein konkretes Datum oder eine eindeutig berechenbare Vertragsdauer bestimmt?
	□
	□

	Beträgt die Gesamtdauer der sachgrundlos befristeten Beschäftigung einschließlich aller Verlängerungen höchstens zwei Jahre?
	□
	□

	Wurde der befristete Arbeitsvertrag höchstens dreimal verlängert?
	□
	□

	Wurde jede Verlängerung schriftlich vereinbart, bevor die bisherige Vertragslaufzeit endete?
	□
	□

	Wurde bei jeder Verlängerung grundsätzlich nur der Beendigungszeitpunkt hinausgeschoben und blieb der übrige Vertragsinhalt unverändert?
	□
	□

	Fazit: Können alle Fragen mit „Ja“ beantwortet werden, sind die wesentlichen Voraussetzungen des gesetzlichen Regelfalls erfüllt.
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